
Nr. 3fo8~ IJ 

1989 -04- 2 8 

n - ':fJk,o der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesctzgebungspcriode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Motter 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Sachwalterschaft 

Das vom Nationalrat am 

Bundesgesetz über die 

2.2.1983 einstimmig 

Sachwal terschaft für 

beschlossene 

behinderte 

Personen setzt an die Stelle der bisherigen Einrichtungen der 

Entmündigung sowohl bezüglich des materiellrechtlichen 

Inhal ts als auch bezüglich der Verfahrensbestimmungen eine 

völlig neue Rechtslage. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abge­

ordneten an den Herrn Bundesminister für Justiz nachstehende 

A n fra g e 

1) Wie hat sich die Sachwalterschaft bisher bewährt? 

2) Gibt es bereits Verbesserungsvorschläge und, wenn ja, 

welche? 

3) Kamen diesbezügliche Vorschläge von den Sachwaltern 

selbst? 

4) Inwieweit stimmt der in der Praxis laut gewordene Vorwurf, 

daß eine Sachwalterschaft leicht zu erreichen, ihre 

Aufhebung aber sehr schwer zu bewirken sei, selbst dann, 

wenn sich die Umstände gravierend geändert haben? 
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